
FLAWIL Am 28. August 2018 wird der Lin-
densaal zehn Jahre alt. Was er von Beginn war, 
ist er auch heute noch: ein Erfolgsprodukt und 
ein behagliches Begegnungszentrum, das vor 
allem von Flawilerinnen und Flawilern gerne 
genutzt wird.

Was haben die zweimal im Jahr stattfindenden 
Bürgerversammlungen, die Schlussfeier der 
Schule Flawil, die Neuzuzügerbegrüssung, der 
Blutspendeanlass, das Flawiler Wirtschaftsfo-
rum, die Spielnacht der Ludothek und die Ol-
dies-Disco gemeinsam? Sie finden im Lindensaal 
statt. Die Liste der Veranstaltungen, die im Flawi-
ler Gemeindesaal durchgeführt werden, könnte 
noch beliebig erweitert werden. Denn im ver-
gangenen Jahr wurde der Lindensaal insgesamt 
73 Mal vermietet.

Erfolgsgeschichte
Der Lindensaal feiert am 28. August 2018 sein 
zehnjähriges Bestehen. Und was er von der ers-
ten Minute an war, ist er auch heute noch: ein 
Erfolgsprodukt. Er ist von A bis Z eine Erfolgsge-

schichte. Diese begann mit der Bauabrechnung, 
die positiv abgeschlossen werden konnte. Die 
Gesamtkosten für den Lindensaal (Gemeinde-
saal und Kirchgemeindezentrum) betrugen 
9,7 Millionen Franken. Der Anteil der Gemeinde 
Flawil belief sich auf 7,3 Millionen Franken. Und 
sie setzte sich fort mit dem «Holzpreis Schweiz 
2009», mit welchem der Lindensaal ausgezeich-
net wurde.

Hohe Auszeichnung
Mit dem Holzpreis Schweiz werden zukunftswei-
sende Arbeiten mit Holz gefördert. 2009 wurden 
427 eingereichte Arbeiten von einer unabhängi-
gen Jury beurteilt. Der Hauptpreis in der Region 
Ost ging an den Flawiler Lindensaal. Die Jury at-

testierte, dass der Lindensaal «ein ökonomisch, 
ökologisch und sozial beispielhaftes Gebäude 
ist». Sie war beeindruckt vom «grandiosen Lin-

10 Jahre Lindensaal: Flawiler 
Erfolgsprodukt von Flawilern genutzt

Der Lindensaal wurde 2009 mit dem Holzpreis Schweiz der Region Ost ausgezeichnet.

Weiter auf Seite 2

BEGRÜSSUNG

Auf das neue Schuljahr hat der Schulrat beim 
traditionellen Begrüssungsapéro 18 neue 
Mit arbeiterinnen und Mitarbeiter willkom-
men geheissen. Bei einem Personalbestand 
von etwa 200 Angestellten bedeutet dies eine 
verhältnismässig geringe Veränderung.

››› SEITE 3

Der Lindensaal ist von A bis Z
eine Erfolgsgeschichte.

SÄNTISBLICK

Die gemeinnützige Stiftung Säntisblick bie-
tet Dienstleistungen an, die Erwachsenen 
mit einer geistigen Behinderung eine ihren 
Fähigkeiten angepasste Arbeit und dadurch 
eine gesellschaftliche Integration ermögli-
chen. Die Gemeinde Degersheim arbeitet 
seit mehreren Jahren mit der Stiftung Säntis-
blick zusammen.

››› SEITE 17

FSC-ZERTIFIZIERUNG

Ab Oktober 2018 werden die Privatwaldflä-
chen in den Gemeinden Degersheim und 
Flawil, aber auch in allen anderen St. Galler 
Gemeinden, aus der FSC-Waldzertifizierung 
entlassen. Die eingebrochene Nachfrage nach 
FSC-Holz sowie die steigenden Kosten und 
Anforderungen haben zu diesem Schritt ge-
führt.

››› SEITE 15

STRASSENSPERRUNG

Ab Montag, 27. August, sind an der Haupt-
strasse in Wolfertswil Deckbelagsarbeiten 
geplant. Die Strasse wird für sämtlichen Ver-
kehr gesperrt, Umleitungen sind signalisiert. 
Bei schlechter Witterung verschiebt sich der 
Belagseinbau auf die nächstmöglichen Tage.

››› SEITE 15
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densaal in Esche und Eiche». Sie würdigte auch 
die beispielhafte regionale Zusammenarbeit mit 
der Holzbranche. Und die renommierte Fachzei-
tung «Hochparterre» schrieb in ihrer Ausgabe 
zum Holzpreis Schweiz 2019 von einem «fi-
ligran-festlichen Gemeindesaal Flawil».
Die Baukommission Lindensaal, welche das Pro-
jekt im Auftrag des Gemeinderates und der Evan-
gelischen Kirchenvorsteherschaft realisiert hatte, 
durfte damals an ihrer Schlusssitzung zurecht mit 
einigem Stolz festhalten, dass es um ein sehr ge-
lungenes Bauwerk handelt.

Unter einem Dach vereint
 

Dank des Kirchgemeindezentrums, das sich beim 

Lindensaal befindet, habe die reformierte Kirch-

gemeinde die für die eigenen Bedürfnisse zu 

engen Räume in der Akazie verlassen können, 

schreibt Daniela Zillig-Klaus, Präsidentin der 

reformierten Kirchgemeinde. «Das neue, mo-

derne Gebäude vereint die Mitarbeitenden und 

Freiwilligen täglich unter einem Dach und lässt 

eine breite Programmvielfalt zu. Insbesondere 

der Zwinglisaal ermöglicht Angebote, die früher 

nur schwer durchführbar waren, wie zum Beispiel 

ein regelmässiger Mittagstisch, Erwachsenenbil-

dungsangebote oder Versammlungen grösserer 

Gruppen.» Bei höherem Raumbedarf, zum Bei-

spiel für ein Kirchgemeindefest oder die erfolg-

reiche Gospel-Galanight, kann die Reformierte 

Kirchgemeinde den Lindensaal dazu mieten.

Die Schulungs-, Sitzungs- und Büroräume, die 

sich im Obergeschoss befinden, sind laut Daniela 

Zillig-Klaus gut ausgelastet. «Sie werden nicht nur 

intern genutzt, sondern auch vermietet, zum Bei-

spiel für Kursangebote oder private Feiern.»

Der Auftakt zum Bau des Lindensaals: Im August 2007 erfolgte der Spatenstich.

Einheimische Nutzer
In den vergangenen zehn Jahren konnten schon 
ungezählte gemütliche Stunden im Lindensaal 
verbracht werden. Die Flawilerinnen und Flawi-
ler haben das Begegnungszentrum schnell in ihr 
Herz geschlossen. Daran hat sich bis heute nichts 
geändert. Das zeigt auch die Statistik. Denn zu 
80 Prozent wird der Lindensaal von Einheimi-
schen genutzt. 2017 wurde er 73- Mal vermietet. 
Davon waren 57 nichtkommerzielle oder kom-
merzielle einheimische Nutzer. Und auch die Zu-
sammenarbeit zwischen der Gemeinde und der 
reformierten Kirchgemeinde hat sich über all die 
Jahre bewährt. Munz-Kurzfilm: 

Statisten und 
Helfer gesucht
FLAWIL Zwischen Freitag, 31. August, und 
Sonntag, 2. September 2018, wird in Flawil der 
Munz Schokoladen-Kurzfilm gedreht. Die Pro-
duzenten suchen unter anderem noch Statis-
ten und Helfer.

Der zukünftige Munz-Kurzfilm präsentiert Fla-
wil von den 1940er-Jahren bis heute. Er zeigt Fla-
wil aus den Augen einer Flawilerin, mit ihrem 
ganzen Leben, von der Geburt bis zum Dasein 
als Grossmutter. Die Produzenten suchen nun 
Flawilerinnen und Flawiler, die sich in diesem 
Kurzfilm als Statisten zur Verfügung stellen oder 
die hinter der Kamera als Helfer im Einsatz ste-
hen wollen. Ausserdem hält das Filmteam nach 
wie vor Ausschau nach Fahrzeugen aus den 
1970er-Jahren. Die Drehorte befinden sich aus-
schliesslich in Flawil.
Wer Interesse hat, meldet sich bei der in Zü-
rich domizilierten Firma who’s mcqueen picture 
GmbH, via E-Mail zurich@whomcq.com oder 
per Telefon 044 500 98 (Stichwort: «Munz»).

Parkstrasse
gesperrt
FLAWIL Auf der Parkstrasse findet am Sams-
tag, 25. August 2018, von 17 Uhr bis 2 Uhr das 
bereits zur Tradition gewordene Strassenfest 
mit Livemusik statt.

Die Parkstrasse ist deshalb von Samstag, 25. Au-
gust, 14  Uhr, bis Sonntag, 26. August, 8  Uhr, 
für den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine 
Umleitung ist signalisiert. Das Fest findet bei 
schönem Wetter auf der Parkstrasse statt. Bei 
schlechtem Wetter befindet sich das «Festareal» 
im katholischen Pfarreizentrum.
Der Veranstalter hat die Auflage, die Musiklaut-
stärke ab 23  Uhr zu reduzieren, die Musik ab 
24  Uhr ganz einzustellen und den Anlass um 
2 Uhr zu beenden. Innerhalb eines geschlosse-
nen Festzeltes ist es erlaubt, bis 0.30 Uhr Live-
musik zu haben.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung um 
Verständnis und wünscht ein schönes Strassen-
fest. 
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18 neue Gesichter an der Schule Flawil
FLAWIL Auf das neue Schuljahr hat der Schul-
rat beim traditionellen Begrüssungsapéro 18 
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter will-
kommen geheissen.

Bei einem Personalbestand von etwa 200 Ange-
stellten bedeutet dies eine verhältnismässig geringe 
Veränderung. Auf der Oberstufe kam es erfreuli-
cherweise zu keinem Wechsel. Im Kindergarten 
und auf der Primarstufe nahmen acht Lehrper-
sonen ihre Tätigkeit auf. Die anderen zehn neuen 
Mitarbeitenden sind entweder in den Bereichen 
Schulleitung, Fördermassnahmen, Musikschule 
oder Medienpädagogik tätig. Der Schulrat wünscht 
allen neuen Mitarbeitenden einen guten Start, viel 
Erfolg und Freude am neuen Wirkungsort.

Neue Schulleiterin
Schuleinheit Enzenbühl: Silvia Lenggenhager 
(20%-Pensum)

Neue Lehrpersonen
Kindergarten
Waldkindergarten: 
Lara Niethammer, Elija Brunner (Praktikant)

Primarschule
Schulhaus Botsberg: 
Robine Bauman, Sven Mathys
Schulhaus Alterschwil: 
Melanie Schumacher, Bele Boos
Schulhaus Grund: Judith Falk
Schulhaus Enzenbühl: Silvia Lenggenhager 

Förderlehrpersonen
Gabriela Walther, Rebecca Baumgartner, 
Michèle Anliker 

Medienpädagogik
Daniel Schär 

Musikschule
Juan-Carlos Diaz, Christine Baumann, 
Cyrilla Dudli 

Tagesstrukturen
Manuela Holenstein, Iris Castelberg, 
Laura Di Pane

FLAWIL Am ersten Tag im neuen Schuljahr wurden im Rahmen einer kleinen Feier im Schulhaus 
Enzenbühl 29 neue Erstklässlerinnen und Erstklässler, zwei neue Lehrerinnen, Maja Imfeld und Re-
becca Baumgartner, sowie mit Silvia Lenggenhager (Bild) die neue Schulleiterin für die Unterstufe be-
grüsst. Viele Eltern freuten sich an diesem sonnigen Morgen über die fröhlichen Lieder der Primar-
schülerinnen und Primarschüler der 2. bis 6. Klassen sowie über die Begrüssungsworte von Schullei-
terin Gabriela Dschulnigg.

Kleine Begrüssungsfeier

Die neuen Mitarbeitenden der Schule Flawil: (von links) Daniel Schär, Cyrilla Dudli, Manuela Holenstein, 
Lara Niethammer, Robine Baumann, Rebecca Baumgartner, Sven Mathys, Michèle Anliker, Melanie Schu-
macher, Judith Falk, Bele Boos, Gabriela Walther und Elija Brunner. – Auf dem Bild fehlen: Silvia Lenggen-
hager, Iris Castelberg, Christine Baumann und Juan-Carlos Diaz.

Generelles 
 Feuerverbot wird 
 gelockert
FLAWIL Der Kanton St.Gallen hat das abso-
lute Feuerverbot gelockert. Bestehen bleibt 
das Feuer- und Feuerwerksverbot im Wald und 
in Waldesnähe.

In der Gemeinde Flawil herrschte, wie in ande-
ren Gemeinden und im Kantonsgebiet auch, seit 
längerer Zeit extreme Trockenheit und eine er-
hebliche Wald- und Flurbrandgefahr. Aus diesem 
Grund erliess der Kanton St. Gallen am 24. Juli 
2018 ein kantonsweites Verbot des Entzündens 
von Feuer im Wald und in Waldesnähe. Auf-
grund des hohen Gefahrenpotenzials verfügte 
der Gemeinderat am 30. Juli 2018 ein absolutes 
Feuer- und Feuerwerksverbot für das Gebiet der 
Gemeinde Flawil. Der Kanton St. Gallen zog nach 
und erliess Ende Juli ebenfalls ein kantonsweites 
absolutes Feuerverbot. Somit waren das Entzün-
den von Feuer und das Abbrennen von Feuer-
werk sowie das Wegwerfen von brennenden 
Streichhölzern und Rauchwaren bis auf Wider-
ruf verboten. Dank tieferer Temperaturen in der 
Nacht und der damit verbundenen regelmässigen 
Taubildung hat sich die bisherige Brandgefahr 
auf den Wiesen teilweise entspannt. Auch die 
Niederschläge haben die Gefahr von Feueraus-
brüchen etwas entschärft.
Da die Temperaturen in den nächsten Tagen 
weiter sinken werden und auch Niederschläge 
angesagt sind, lockerte der Kanton St. Gallen am 
22. August 2018 das umfassende kantonale Feuer- 
und Feuerwerksverbot. Für den Gemeinderat ist 
dieser Entscheid vertretbar, weshalb er gleichen-
tags die kommunale Allgemeinverfügung vom 
30. Juli 2018 aufhob und sich der kantonalen 
Beurteilung anschloss. Die Lockerung bedeutet, 
dass im Siedlungsgebiet das Grillieren mit Holz-
kohle- und Gartengrills mit der nötigen Vor-
sicht wieder gestattet ist. Bestehen bleibt jedoch 
das Feuer- und Feuerwerksverbot im Wald und 
in Waldesnähe, also im Umkreis von 200 Meter 
um die Wälder. Dort gilt weiterhin ein kantons-
weites Feuer- und Feuerwerksverbot. Auch das 
Wegwerfen von brennenden Streichhölzern und 
Raucherwaren ist in diesem Gebiet verboten. 

Babysitterkurs 
für Jugendliche

VEREIN In Flawil bietet der Verein Tagesfami-
lien Region Uzwil auch dieses Jahr wieder einen 
Babysitterkurs an. Diese sind bei den Jugendli-
chen sehr beliebt. An drei Mittwochnachmitta-
gen von 13.45 bis 17.15 Uhr lernen die Jugendli-
chen Grundsätzliches zum Thema Kinderhüten. 
Der nächste Kurs beginnt am 5. September 2018 
und findet im Primarschulhaus Altes Feld in Fla-
wil statt. Für die Anmeldung und weitere Aus-
künfte wendet man sich bitte an Jacqueline Fürer, 
Telefonnummer 077 477 02 92 oder per E-Mail 
an info@tagesfamilien-region-uzwil.ch.
 Mirjam Widmer
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Betreuung zu Hause
Seit 2012 bietet die Spitex Flawil die Betreu-
ung von an Demenz erkrankten Personen 
an mit dem Ziel, betreuende Angehörige zu 
entlasten. Die Betreuung wird von speziell 
geschulten, lebens- und berufserfahrenen 
Fachfrauen geleistet, und zwar zu Hause bei 

Die Spitex nimmt in einer Erstabklärung vor 
Ort die Bedürfnisse des Klienten und des-
sen Angehörigen auf. Danach werden die 
Einsätze koordiniert. Diese können halb-
tage- oder tageweise erfolgen. Bei Bedarf 
wird auch eine Betreuung am Abend ge-
leistet. Dank dieses Angebotes erhalten die 

regelmässig notwendige Erholungsphasen 

-
nen Personen länger in ihrem gewohnten 
und vertrauten Umfeld verbleiben können.

gen Preis anzubieten. Der Stundenansatz 
für die Dementenbetreuung beträgt 20 
Franken. (mb.)

Telefon 071 393 22 12

Bis über die Grenzen
Demenz – eine Krankheit, bei der das Erin-
nerungsvermögen nachlässt und zugleich 

Selbständigkeit. Eine Krankheit aber auch, 
über die und deren Folgen heute viel und 

dass neun Prozent der über 65-Jährigen und 
mehr als 40 Prozent der über 90-Jährigen 

sind. Heute leben in der Schweiz gemäss der 
-

mer oder einer anderen Form von Demenz, 

Fachleuten wird die Alterung der Bevölke-
rung dazu führen, dass die Zahl der demenz-

Jahrzehnten stark ansteigen wird. Bis ins Jahr 
-

doppelt haben. Laut Alzheimer Schweiz ist 

und werden von ihren Angehörigen betreut, 

etwa 25 Prozent Kinder. Die Betreuung von 

und das zum Teil über Jahre hinweg erfor-

dass vielfach auf eine persönliche Freizeitge-

Spitex schafft 
Raum für Erholung

wie psychisch. Die Gefahr, selbst gesundheit-
liche Probleme zu bekommen, ist gross. 
Diese Erfahrung machen auch immer wieder 
Flawilerinnen und Flawiler. Sie können sich 
aber Hilfe holen bei der örtlichen Spitex, die 
seit 2012 eine entsprechende Dienstleistung 
anbietet (vgl. Kästchen). 

Zeit für sich und andere

für die kranke wie für die betreuende Per-
-

tes länger in seiner vertrauten Umgebung 
bleiben. Und er erhält eine individuell auf 

gänge, spielen, singen oder basteln mit 
ihnen, lesen ihnen vor, kochen gemeinsam 
mit ihnen oder unternehmen auch kleinere 

sich selber und ihrer Gesundheit etwas 
Gutes tun. So wird denn die Zeit, während 

Ruhe oder persönliche Termine beim Arzt 
-

-

freien Stunden dank der Spitex-Betreuung 

-
tungen, Kino- oder Theaterbesuch.

Durchatmen
Das Entlastungsangebot nahmen im Jahr 
2016 neun Personen in Flawil in Anspruch, 
die Fachfrauen betreuten für diese während 

Angehörigen werden von den Spitex-Frauen 
liebevoll und fachmännisch umsorgt.

Viele haben erholsame Ferien hinter sich, waren für Wochen befreit von den täglichen 
Lasten, konnten Mussestunden fernab des Alltags geniessen. Viele Angehörige von 

Demenzkranken können davon nur träumen. Für sie gibt es kaum Freiräume und 

lange wie möglich im vertrauten Umfeld leben können.          Bild: Spitex Schweiz/Pia Neuenschwander



Erfolgreicher Tag
der offenen Tür bei Tensei 

FIRMA Die zahlreichen Besucher, die kürz-
lich zum Tag der offenen Tür bei Tensei an der 
St. Gallerstrasse 28 erschienen waren, wur-
den mit einem Glas Sekt herzlich empfangen. 
Die beiden Frauen zeigten ihre Räumlichkei-
ten und erklärten den Gästen einiges über 
ihr Fachgebiet. Yvonne Staubli, diplomierte 
Naturheilpraktikerin nach Ten, brachte den 
Zuhörenden die vielfältigen naturheilkundli-
chen Praktiken wie Phytotherapie, Homöopa-
thie oder Diätetik näher. Besonderes Interesse 
zeigten die Besucher auch an der Blutegelthe-
rapie, die unter anderem bei Muskelverspan-
nungen oder Krampfadern eingesetzt werden 
kann. Im hinteren Teil der Räumlichkeiten 
zeigte Gabriela Kratzer, welche Lebensthemen 

Am Tag der offenen Tür erfuhren die Besucher bei 
Tensei viel Interessantes über Naturheilkunde und 
psychologische Beratung.

Jubla-Luft schnuppern

VEREIN Mit dem nationalen Jubla-Tag wird 
schweizweit ein Zeichen für Jungwacht und Blau-
ring gesetzt. Für einen Tag kann in die kunter-
bunte Welt von Jubla eingetaucht werden, die für 
Kinder und Jugendliche eine sinnvolle, abwechs-
lungsreiche und lässige Freizeitgestaltung bietet. 
Mädchen ab der 1. Klasse sind herzlich eingela-
den, mit der ganzen Schar vom Blauring Flawil 
ein wenig Jubla-Luft zu schnuppern. Treffpunkt 
ist am Samstag, 8. September, beim Pfarreizent-
rum Flawil, und der Anlass dauert von 9.45 bis 
13 Uhr. Es braucht Sportbekleidung, Turnschuhe 
für die Halle sowie eine Trinkflasche. Für eine 
Stärkung am Mittag ist gesorgt. Anmeldungen 
nimmt Isabelle Brunner (isabelle.brunner14@
gmail.com) entgegen. Sie steht auch für Fragen 
zur Verfügung.  Lea Iff

«Chränzli» und Girlanden 

VEREIN Das Freizeitwerk Flawil bietet einen 
Kurs mit der Flawiler Kunsthandwerkerin Judith 
Siegenthaler an.
Trockenblumen, Samenstände, Flechten, Diver-
ses aus der Natur sowie Draht bilden die Basis für 
feine Gebinde, die als Wand- oder Tischschmuck 
lange Freude bereiten. Sie erhalten in diesem 
Kurs eine anschauliche Einführung sowie Tipps 
zum Sammeln und Konservieren der Materia-
lien. Bei Kaffee und Kuchen wird es Gelegenheit 
geben, sich mit Judith Siegenthaler über allerlei 
Fachliches auszutauschen. Die Kosten betragen  
55 Franken, inklusive Material.
Der Kurs findet am Freitag, 21. September, von 
19 Uhr bis etwa 21.30  Uhr, und am Samstag, 
22. September, von 13.30 bis etwa 16 Uhr statt. An-
meldung: Freizeitwerk Flawil, valeria.metzger@
bluewin.ch, Telefon 079 711 96 26.  Erika Remund

Neues «Chrabbelfiir»-Jahr

KIRCHE Das neue «Chrabbelfiir»-Jahr beginnt, 
und das Team ist zusammen mit den Kindern 
«Underwegs mit Gott». Die jüngsten Kirchenbe-
sucher dürfen in der ersten «Chrabbelfiir» Ernte-
dank feiern und erleben, dass genug zu essen und 
ein grosses Nahrungsmittelangebot nicht selbst-
verständlich sind und alle zu unserer Erde Sorge 
tragen müssen, damit eine reichhaltige Ernte 
möglich ist.
Treffpunkt für die erste «Chrabbelfiir» ist am 
Samstag, 25. August, um 9.30 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Laurentius in Flawil. Die etwa 
halbstündige ökumenische Feier ist speziell für 
Familien mit Kindern im Vorschulalter gestaltet. 
Anschliessend an die Feier – und gerade für die 
Kleinen auch wichtig – gibt es jeweils einen fei-
nen Znüni.
Das Team freut sich sehr auf die Begegnung mit 
neuen und bekannten Gesichtern. 
 Patricia Landolt

Brotsäcke und Blutzucker

VEREIN Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder 
am ersten Samstag im September, dieses Mal also 
am 1. September, der nationale Spitex-Tag statt. 
Auch die Spitex-Organisationen von Flawil und 
Degersheim machen mit. An beiden Orten wird 
in den Bäckereien das frische Brot in Spitex-Brot-
säcke verpackt. Und mit gemeinsamen Plakaten 
im Postauto machen die Spitex-Organisationen 
auf den Tag aufmerksam. Die Degersheimer wer-
den zusätzlich am Wochenmarkt vor dem Coop 
von 9 bis 12  Uhr einen Stand betreiben. Dort 
können sich Interessierte den Blutdruck und Puls 
sowie den Blutzucker messen lassen. Sie können 
sich aber auch über Notrufsysteme informieren 
lassen. Ausserdem gibt es Gutscheine für einen 
Rollatorcheck im Bike-Center Degersheim. 
 Marianne Bargagna

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 30. August, 7.00 Uhr

Senf und so – fruchtig, 
würzig, passend

VEREIN Am Samstag, 15. September, von 13.30 
bis etwa 16.30 Uhr, findet im Freizeitwerk Flawil 
der Kurs «Senf und so – fruchtig, würzig, pas-
send» statt. Als Aromakombination ist Fruchts-
enf ein wunderbarer Begleiter von Käse, Fisch 
oder kaltem Fleisch. Oder darf es eine spezielle 
Hausmischung sein? Oder ein Wurstsenf? Bar-
bara Ashton und Erika Remund zeigen, wie ein-
fach die Herstellung ist. Es wird komponiert, 
gemahlen, geköchelt, gerührt und probiert. Un-
terschiedliche Schärfen und Beigaben sorgen 
dabei für Raffinesse. Und nebenbei gibt es aller-
lei Spannendes rund um den Senf zu erfahren. 
Natürlich darf dann auch das eine oder andere 
Töpfli mit auf den Heimweg. Es sind noch we-
nige Plätze frei. Kosten 60 Franken, inklusive Un-
terlagen. Anmeldung unter: Freizeitwerk Flawil,
barbara.ashton@bluewin.ch oder Telefonnummer
079 832 85 10. eing.

Glattwanderung von
der Tüfi in die Tobelmüli 

VEREIN Nachdem der Naturschutzverein Flawil 
und Umgebung bereits vor acht Jahren eine Glatt-
wanderung nach Oberbüren organisiert hat und 
im Anschluss alle eine Wiederholung wünsch-
ten, ist es nun am Samstag, 25. August, wieder so 
weit. Dieses tolle Erlebnis für Familien mit Kin-
dern ab Schulalter findet jedoch nur bei trocke-
ner und warmer Witterung statt. Dieses Jahr star-
tet die Gruppe in Herisau und watet, schwimmt 
oder wandert auch einmal neben dem Fluss von 
der Tüfi in die Tobelmüli. Begleitet wird sie von 
Michael Walther und Urs Salzmann, welche die 
Glatt und ihre Geschichte bestens kennen. Auf 
der Kiesbank in der Tobelmüli gibt es eine Mit-
tagsrast mit Essen aus dem Rucksack. 
Die Programmdetails sind unter www.nvflawil.ch 
und im Schaukasten zu finden. Silja Marano

Ein filigranes Kränzchen aus Trockenblumen und 
Samenständen.

mit psychologischer Beratung oder Coaching 
aufgefangen werden können. Tensei bedankt 
sich bei all ihren Gästen für die sehr interes-
santen Gespräche. eing. 
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HANDÄNDERUNGEN JULI 2018

Veräusserer: Braunwalder Frieda Emilia, Erben-

gemeinschaft, 9240 Uzwil Erwerber: Niedermann 

Guido Robert und Niedermann Maya, Landberg 

2406, 9230 Flawil (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: 
Grundstück Nr. 1446 Städeli, Wohnhaus Assek.-Nr. 

1538, Scheune Assek.-Nr. 1537, 3 129 m2 Grund-

stücksfläche 

Veräusserer: Dober Armin, Wilerstrasse 73, 9230 

Flawil Erwerber: Confiserie Dober AG, Wilerstrasse 

73, 9230 Flawil Objekt: Grundstück Nr. 260 Wiler-

strasse 73, Wohn- und Gewerbegebäude Assek.-Nr. 

340, 650 m2 Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 

259 Wilerstrasse, Garage Assek.-Nr. 3646, 293 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Sezgin Kemal, St. Gallerstrasse 102, 

9230 Flawil Erwerber: Rrustemi Besart und Lleshaj 

Rrustemi Zoje, St. Gallerstrasse 73, 9230 Flawil (Mitei-

gentum zu je 1/2) Objekt: Grundstück Nr. 10 455 

St. Gallerstrasse 102, 41/2-Zimmer-Wohnung Nr. 7 

(72⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3115), Grund-

stück Nr. 10 452 St. Gallerstrasse 102, Abstellraum 

Nr. 3 (2⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3115) 

und Grundstück Nr. 30 256 St. Gallerstrasse 100/102, 

Autoeinstellplatz Nr. 12 (5⁄86 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 10 461)

Veräusserer: Lüdi Immobilien AG, Mühlegasse 23, 

9230 Flawil Erwerber: Inauen Arnold Konrad und 

Inauen Sonja Beatrice, Tiefentalstrasse 19, 9230 Flawil 

(Gesamteigentum) Objekt: Grundstück Nr. 10 362 

Unterdorfstrasse 2, 51/2-Zimmer-Wohnung Nr. 5 

(215⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 700) 

Veräusserer: Inauen Arnold Konrad und Inauen 

Sonja Beatrice, Tiefentalstrasse 19, 9230 Flawil (Ge-

samteigentum) Erwerber: Ukgjini Driton und Ukg-

jini Florina, Quimbystrasse 7, 9015 St. Gallen (Mitei-

gentum zu je 1/2) Objekt: Grundstück Nr. 1048 Tie-

fentalstrasse 19, Wohnhaus Assek.-Nr. 785, Garage 

Assek.-Nr. 2442, 906 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Sonnenhang AG, Vogelherd 9, 9225 Wi-

len (Gottshaus) Erwerber: S+W Solar- und Wärme-

pumpentechnik AG, Glatthaldestrasse 15, 9230 Fla-

wil Objekt: Grundstück Nr. 3398 Schändrichstrasse, 

5 478 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Hungerbühler Nikolaus Fridolin und 

Hungerbühler Margaretha, Schwalbenstrasse 15, 9230 

Flawil (Miteigentum zu je 1/2) Erwerber: Hungerbüh-

ler Martin, Rosenaustrasse 16, 9200 Gossau SG und 

Hungerbühler Thomas, Friedbergstrasse 19, 9230 Fla-

wil und Hungerbühler Urs, Schochenberg 2832, 9100 

Herisau (Miteigentum zu je 1⁄3) Objekt: Grundstück 

Nr. 3028 Schwalbenstrasse 15, Wohnhaus Assek.-Nr. 

3488, 465 m2 Grundstücksfläche und Grundstück 

Nr. 30 084 Schwalbenstrasse, Autoabstellplatz Nr. 9 

(1⁄17 Miteigentum an Grundstück Nr. 3022)

Veräusserer: Burger Max, Erbengemeinschaft, 9230 

Flawil Erwerber: Burger Max, Schmiedgasse 15, 

9230 Flawil und Burger Susanna, Schlossbergstrasse 

4, 8408 Winterthur (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: 
Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 743 

Schmiedgasse 15, Wohnhaus Assek.-Nr. 927, Garage 

Assek.-Nr. 3225, 353 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Burger Maria Anna, Schmiedgasse 15, 

9230 Flawil Erwerber: Burger Max, Schmiedgasse 15, 

9230 Flawil und Burger Susanna, Schlossbergstrasse 

4, 8408 Winterthur (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: 
Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 743 

Schmiedgasse 15, Wohnhaus Assek.-Nr. 927, Garage 

Assek.-Nr. 3225, 353 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Rhyner Alice, Krankenhausstrasse 5, 

9230 Flawil Erwerber: Schneeberger Marco Werner, 

Enzenbühlstrasse 97, 9230 Flawil Objekt: Grund-

stück Nr. 10 403 Amselstrasse 14, 31/2-Zimmer-Woh-

nung Nr. 4 (72⁄1000-Miteigentum an Grundstück 

Nr. 3045) und Grundstück Nr. 30 168 Amselstrasse, 

Autoeinstellplatz Nr. 39 (1⁄75 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 3047)

Veräusserer: Brüschweiler Immobilien AG, Les-

singstrasse 13, 9008 St. Gallen Erwerber: Birka Lie-

genschaften AG, c/o BDO AG, Industriestrasse 53, 

6312 Steinhausen Objekt: Grundstück Nr. 2418 Un-

terstrasse 21/23, Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 2327, 

1 913 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Hättenschwiler Kurt Konrad, Mittlerer 

Botsberg 2457, 9230 Flawil Erwerber: K. HÄTTI AG, 

Löwenstrasse 4, 9230 Flawil Objekt: Grundstück 

Nr. 215 Schweissbrunnstrasse 41/43, Mehrfamilien-

haus Assek.-Nr. 4053, Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 

4054, Garage Assek.-Nr. 4055, 3 687 m2 Grundstücks-

fläche und Grundstück Nr. 466 Kronenstrasse 32, 

Wohnhaus Assek.-Nr. 703, Garage Assek.-Nr. 2305, 

546 m2 Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 996 

Eisbahnweg, 462 m2 Grundstücksfläche und Grund-

stück Nr. 3055 Mittlerer Botsberg, Scheune Assek.-Nr. 

110, Nebengebäude Assek.-Nr. 2678, Wohnhaus As-

sek.-Nr. 109, Nebengebäude Assek.-Nr. 2292, 2 498 m2 

Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 3463 Tell-

strasse, 412 m2 Grundstücksfläche und Grundstück 

Nr. 10 177 Bahnhofstrasse 5, 41/2-Zimmer-Wohnung 

Nr. 3 (36⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 528) und 

Grundstück Nr. 10 178 Bahnhofstrasse 5, 3 1/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 4 (33⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 179 Bahnhof-

strasse 5, 11/2-Zimmer-Wohnung Nr. 5 (19⁄1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 528) und Grundstück Nr. 

10 180 Bahnhofstrasse 5, 21/2-Zimmer-Wohnung Nr. 6 

(24⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 528) und 

Grundstück Nr. 10 181 Bahnhofstrasse 5, 31/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 7 (33⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 182 Bahnhof-

strasse 5, 4 1/2-Zimmer-Wohnung Nr. 8 (36⁄1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 528) und Grundstück Nr. 

10 183 Bahnhofstrasse 5, 31/2-Zimmer-Wohnung Nr. 9 

(33⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 528) und 

Grundstück Nr. 10 184 Bahnhofstrasse 5, 11/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 10 (19⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 185 Bahnhof-

strasse 5, 21/2-Zimmer-Wohnung Nr. 11 (25⁄1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 528) und Grundstück Nr. 

10 186 Bahnhofstrasse 5, 31/2-Zimmer-Wohnung Nr. 

12 (34⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 528) und 

Grundstück Nr. 10 187 Bahnhofstrasse 5, 41/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 13 (37⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 188 Bahnhof-

strasse 5, 31/2-Zimmer-Wohnung Nr. 14 (34⁄1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 528) und Grundstück Nr. 

10 189 Bahnhofstrasse 5, 11/2-Zimmer-Wohnung Nr. 

15 (22⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 528) und 

Grundstück Nr. 10 190 Bahnhofstrasse 5, 21/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 16 (25⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 191 Bahnhof-

strasse 5, 31/2-Zimmer-Wohnung Nr. 17 (34⁄1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 528) und Grundstück 

Nr. 10 192 Bahnhofstrasse 5, 41/2-Zimmer-Attikawoh-

nung Nr. 18 (50⁄1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 193 Bahnhofstrasse 5, 

2-Zimmer-Attikawohnung Nr. 19 (29⁄1000 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 528) und Grundstück Nr. 10 194 

Bahnhofstrasse 5, 2-Zimmer-Attikawohnung Nr. 20 

(31⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 528) und 

Grundstück Nr. 10 286 Löwenstrasse 4, Geschäfts-

stockwerk Nr. 2 (113⁄1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 3015) und Grundstück Nr. 10 288 Löwenstrasse 4, 

21/2-Zimmer-Wohnung Nr. 4 (67⁄1000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 3015) und Grundstück Nr. 10 289 

Löwenstrasse 4, 31/2-Zimmer-Wohnung Nr. 5 

(88⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3015) und 

Grundstück Nr. 10 294 Löwenstrasse 4, Disponibel Nr. 

10 (4⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3015) und 

Grundstück Nr. 10 306 Bahnhofstrasse 25, 41/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 2 (60⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 491) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 681 Badstrasse 4, Mehrfamilienhaus 

Assek.-Nr. 3195, Nebengebäude Assek.-Nr. 995, 

2 419 m2 Grundstücksfläche und Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 879 Riedernstrasse 21, 

Gewerbegebäude Assek.-Nr. 2214, 1 271 m2 Grund-

stücksfläche und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 292 Riedernstrasse 23/25, Autoein-

stellplatz Nr. 10 (1⁄26 Miteigentum an Grundstück Nr. 

10 534) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 293 Riedernstrasse 23/25, Autoeinstell-

platz Nr. 11 (2⁄26 Miteigentum an Grundstück Nr. 

10 534) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 294 Riedernstrasse 23/25, Autoeinstell-

platz Nr. 12 (2⁄26 Miteigentum an Grundstück Nr. 

10 534) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 10 276 Magdenauerstrasse 37,

21/2-Zimmer-Wohnung Nr. 2 (74⁄1000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 649) und Hälfte-Miteigentumsanteil 

an Grundstück Nr. 10 278 Magdenauerstrasse 37, 

21/2-Zimmer-Wohnung Nr. 4 (74⁄1000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 649) und Hälfte-Miteigentumsanteil 

an Grundstück Nr. 10 280 Magdenauerstrasse 37, 

21/2-Zimmer-Wohnung Nr. 6 (74⁄1000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 649) und Hälfte-Miteigentumsanteil 

an Grundstück Nr. 10 281 Magdenauerstrasse 39, 

31/2-Zimmer-Wohnung Nr. 7 (106⁄1000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 649) und Hälfte-Miteigentumsanteil 

an Grundstück Nr. 10 283 Magdenauerstrasse 37, Di-

sponibelraum Nr. 1 (10⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 649) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 115 Magdenauerstrasse 37/39, 

Autoeinstellplatz Nr. 1 (1⁄9 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 10 274) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 116 Magdenauerstrasse 37/39, Au-

toeinstellplatz Nr. 2 (1⁄9 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 10 274) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 121 Magdenauerstrasse 37/39, Autoein-

stellplatz Nr. 7 (1⁄9 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 10 274) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 122 Magdenauerstrasse 37/39, Autoein-
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stellplatz Nr. 8 (1⁄9 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 10 274) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 123 Magdenauerstrasse 37/39, 

Autoeinstellplatz Nr. 9 (1⁄9 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 10 274) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 1006 Herrensberg, 5 121 m2 Grund-

stücksfläche und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 10 262 Wald rainweg 1, 31/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 10 (40⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 2537) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 10 264 Wald rainweg 1, 21/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 12 (26⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 2537) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 10 270 Wald rainweg 1, 21/2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 18 (27⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 2537) und Hälfte-Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 098 Wald rainweg 1, Autoeinstell-

platz Nr. 6 (2⁄46 Miteigentum an Grundstück Nr. 

10 273) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 105 Waldrainweg 1, Autoeinstellplatz 

Nr. 13 (2⁄46 Miteigentum an Grundstück Nr. 10 273) 

und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 

30 108 Waldrainweg 1, Autoeinstellplatz Nr. 16 

(2⁄46 Miteigentum an Grundstück Nr. 10 273) und 

Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 3436 

Niederbergweg 1, Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 

3973, 2 417 m2 Grundstücksfläche und Hälfte-Mitei-

gentumsanteil an Grundstück Nr. 30 503 Nieder-

bergweg, Autoeinstellplatz Nr. 1 (3⁄73 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsan-

teil an Grundstück Nr. 30 504 Niederbergweg, Auto-

einstellplatz Nr. 2 (3⁄73 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 510 Niederbergweg, Autoeinstellplatz 

Nr. 8 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) und 

Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 30 511 

Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 9 (2⁄73 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Mitei-

gentumsanteil an Grundstück Nr. 30 512 Nieder-

bergweg, Autoeinstellplatz Nr. 10 (2⁄73 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 30 513 Niederberg-

weg, Autoeinstellplatz Nr. 11 (2⁄73 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsan-

teil an Grundstück Nr. 30 514 Niederbergweg, Auto-

einstellplatz Nr. 12 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 515 Niederbergweg, Autoeinstellplatz 

Nr. 13 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) 

und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück 

Nr. 30 516 Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 14 

(2⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälf-

te-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 30 517 

Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 15 (2⁄73 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Mitei-

gentumsanteil an Grundstück Nr. 30 518 Nieder-

bergweg, Autoeinstellplatz Nr. 16 (2⁄73 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 30 519 Niederberg-

weg, Autoeinstellplatz Nr. 17 (2⁄73 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsan-

teil an Grundstück Nr. 30 520 Niederbergweg, Auto-

einstellplatz Nr. 18 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 521 Niederbergweg, Autoeinstellplatz 

Nr. 19 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) 

und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück 

Nr. 30 522 Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 20 

(2⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälf-

te-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 30 523 

Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 21 (2⁄73 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Mitei-

gentumsanteil an Grundstück Nr. 30 524 Nieder-

bergweg, Autoeinstellplatz Nr. 22 (2⁄73 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 30 525 Niederberg-

weg, Autoeinstellplatz Nr. 23 (2⁄73 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsan-

teil an Grundstück Nr. 30 526 Niederbergweg, Auto-

einstellplatz Nr. 24 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 1331) und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 527 Niederbergweg, Autoeinstellplatz 

Nr. 25 (2⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) 

und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück 

Nr. 30 528 Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 26 

(4⁄73 Miteigentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälf-

te-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 30 529 

Niederbergweg, Autoeinstellplatz Nr. 27 (4⁄73 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 1331) und Hälfte-Mitei-

gentumsanteil an Grundstück Nr. 30 532 Nieder-

bergweg, Autoeinstellplatz Nr. 30 (2⁄73 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 1331) und 28⁄100-Miteigentumsan-

teil an Grundstück Nr. 119 Wilerstrasse 116, Gewer-

begebäude Assek.-Nr. 3208, Gewerbegebäude 

Assek.-Nr. 3064, Gewerbegebäude Assek.-Nr. 221, 

9 816 m2 Grundstücksfläche und 28⁄100 Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 2451 Sägestrasse 5, 

Gewerbegebäude Assek.-Nr. 2315, 4 050 m2 Grund-

stücksfläche und 1⁄4 Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 3282 Friedbergstrasse, 365 m2 Grund-

stücksfläche und 1⁄4 Miteigentumsanteil an Grund-

stück Nr. 30 360 Friedberg strasse, Autoeinstellplatz 

Nr. 2 (1⁄53 Miteigentum an Grundstück Nr. 3279) und 
1⁄4 Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 30 362 

Friedbergstrasse, Autoeinstellplatz Nr. 4 (1⁄53 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 3279) und 1⁄4 Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 30 374 Friedbergs-

trasse, Autoeinstellplatz Nr. 16 (1⁄53 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 3279) und 1⁄4 Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 378 Friedbergstrasse, Autoein-

stellplatz Nr. 20 (1⁄53 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 3279) und 1⁄4 Miteigentumsanteil an Grundstück 

Nr. 30 384 Friedbergstrasse, Autoeinstellplatz Nr. 26 

(1⁄53 Miteigentum an Grundstück Nr. 3279) und 
1⁄4 Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 30 393 

Fried bergstrasse, Autoeinstellplatz Nr. 35 (1⁄53 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 3279) und 1⁄4 Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 30 402 Friedbergs-

trasse, Autoeinstellplatz Nr. 44 (1⁄53 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 3279) und 1⁄4 Miteigentumsanteil an 

Grundstück Nr. 30 407 Friedbergstrasse, Autoein-

stellplatz Nr. 49 (1⁄53 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 3279) und 1⁄4 Miteigentumsanteil an Grundstück 

Nr. 30 411 Fried bergstrasse, Autoeinstellplatz Nr. 53 

(1⁄53 Miteigentum an Grundstück Nr. 3279)

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 27. August 2018 
bis 10. September 2018, Rechtsmittel gemäss 

Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 

Bausekretariat (Gemeindehaus, Anschlagbrett 

3.  Stock) können folgende Baugesuche eingese-

hen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Fla-

wil; Baugesuch Nr. 125/2018, Unterflursammel-

stelle für Hauskehricht, Grundstück Nr. 2625, Lö-

renstrasse 46, Flawil

Büchi Holding AG, Meierseggstrasse 40, 9230 

Flawil, Baugesuch Nr. 128/2018, Gebäudeabbrü-

che, Vers.-Nrn.280 + 281, Grundstück Nr. 319, 

Vers-Nrn. 280 + 281,Grubenstrasse 14 und 16, 

Flawil

Öffentliche Auflage vom 29. August 2018 
bis 11. September 2018, Rechtsmittel gemäss 

Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 

Bausekretariat (Gemeindehaus, Anschlagbrett 

3.  Stock) können folgende Baugesuche eingese-

hen werden:

Baumann Alfred und Margrit, Bahnhof-

strasse 5, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 123/2018, 

Gebäudeabbruch und Neubau Mehrfamilienhaus 

mit Tiefgarage, Grundstück Nr. 3128, Vers.-Nrn. 

2434 (Abbruch) und 4229 (Mehrfamilienhaus, 

4230 (Tiefgarage), Lindenstrasse 24, Flawil

STWEG Lindenstrasse 22, Lindenstrasse 22, 

9230 Flawil; Baugesuch Nr. 124/2018, Neubau 

Parkplätze, Grundstück Nr. 952, Lindenstrasse 

22, Flawil

TODESFÄLLE

Gestorben am 8. August 2018 in Uzwil: Wirth, 
Alfred Jakob, von Oberuzwil, geboren am 10. Ok-

tober 1936, wohnhaft gewesen in Flawil, Fohlen-

weg 1. Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 17. August 2018 in Flawil: Loosli, 
Reinhard, von Wyssachen, geboren am 22. Mai 

1941, wohnhaft gewesen in Flawil, Ruhbergstrasse 

14. Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 31. Au-

gust 2018, 15.00 Uhr, auf dem Friedhof Feldli in

St. Gallen statt.

7GEMEINDE FLAWILAUSGABE 34 | 24. AUGUST 2018



GEMEINDE FLAWIL8   AUSGABE 34 | 24. AUGUST 2018

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 7. August 2018 Folgendes ge-
nehmigt:

• Teilstrassenplan Lindenstrasse; Gemeindestrasse 
 2. Klasse (Nr. 161)
• Strassenbauprojekt Lindenstrasse (GS-Nr. 952)
• Baulinienplan «Lindenstrasse (Nr. 161)», Grundstück 

Nr. 952, Flawil, mit Planungsbericht zum Baulinienplan

Im Zusammenhang mit dem geplanten Neubau eines 
Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Nr. 3128 bean-
tragt die Bauherrschaft die Erschliessung über das Grund-
stück Nr. 952.
 
Die Anpassungen des Gemeindestrassenplans, das Stras-
senbauprojekt und der Baulinienplan liegen, gestützt 
auf Art. 39 ff. Strassengesetz (sGS 732.1; abgekürzt StrG), 
während 30 Tagen vom 29. August bis 27. September 
2018 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. 
Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und 
Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
 
Während der Auflagefrist kann gegen die Änderung der 
Strassenklassierung und das Strassenprojekt beim Ge-
meinderat Flawil schriftlich Einsprache erhoben werden. 
Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der Änderung oder 
Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 45 Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 
951.1; abgekürzt VRP)). Die Einsprache hat eine Darstel-
lung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen An-
trag zu enthalten. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Neugestaltung Marktplatz
Einladung der Bevölkerung
Im Rahmen der Neugestaltung des Marktplatzes lädt der 
Gemeinderat zu folgenden Anlässen ein:

Dialogabend «Hochwasserschutz, Umgebung
und  Aussenraumgestaltung»
Mittwoch, 12. September 2018
19.00 Uhr im Lindensaal

Workshop zu den Themen Markthalle/Kulturhaus 
und Tiefgarage
Donnerstag, 27. September 2018
19.00 Uhr im Lindensaal

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Gratulation zur bestan-
denen Weiterbildung

 

Von Links: George Floros, Matteo Frajt, Thomas Müller, 
Tashi Dotschung
 

Matteo Frajt hat die Weiterbildung zum Projektplaner 

Gebäudetechnik an der Schweizerischen Technischen 

Fachschule Winterthur erfolgreich absolviert.

 

Die Geschäftsleitung der Seiz Haus- und Industrietechnik 

AG gratuliert Matteo Frajt zu seinem sehr guten Abschluss 

und freut sich weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. 

Wir sind überzeugt, dass dieses Fachwissen bei unserer 

Kundschaft professionell eingesetzt wird und wünschen 

Matteo Frajt weiterhin viel Freude bei der Arbeit.

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Pfadiheimfest für Gross 
und Klein

VEREIN Am Samstag, 25. August, findet das 
jährliche Pfadiheimfest an der Riedernstrasse 
statt. Ab 14  Uhr können sich Gross und Klein 
an der Spielolympiade, in der Bastelecke oder ab 
16 Uhr an der Kletterwand austoben. Unter dem 
schattenspendenden Sarasani lässt es sich bei 
Kaffee und Kuchen bestens verweilen und für 
den grossen Hunger gibt es Risotto und Fleisch 
vom Grill. Die Pfadi St. Laurentius sorgt dabei für 
einen unterhaltenden Einblick in das Pfadileben. 
Später am Abend sorgen «Di Bodeständige» und 
DJ Timitus für musikalische Unterhaltung. Die 
legendäre Kuhstallbar und das obligate Kinder-
kino werden auch dieses Jahr nicht fehlen und 
das Fest abrunden. Ob Jung oder Alt, ob Pfadfin-
der oder nicht: «Do here chum i!» 
 Silvia Lenggenhager

Unter dem Motto «Do here chum i!» bietet das 
Pfadiheimfest auch dieses Jahr wieder viel Spass 
für Gross und Klein.

Das Rätsel KESB
KIRCHE Andreas Hildebrand von der KESB Re-
gion Gossau, zu der auch Flawil gehört, referierte 
kürzlich bei der Reformierten Kirchgemeinde 
Flawil. Ausserordentlich viele Interessierte be-
suchten diesen Anlass. Sie wurden über die Ent-
stehung der KESB, ihre Aufgaben, über gesetzli-
che Vorgaben, ihre Herausforderungen, ihre Zu-
ständigkeit, über Hilfeleistungen und über den 

Vorsorgeauftrag aus erster Hand informiert. Der 
Leiter der KESB Gossau brachte auf unterhalt-
same und sympathische Art und Weise seine Be-
hörde dem Publikum näher. Manch einer konnte 
so seine Meinung über die KESB ändern. Zum 
Abschluss beantwortete Andreas Hildebrand 
zum Teil auch kritische Fragen zu den Tätigkei-
ten der KESB. Jakob Steingruber

Andreas Hildebrand referierte vor zahlreichem Publikum im Treff 60plus auf unterhaltsame Art über die 
Arbeit der KESB.

Junioren-Tenniscamp Flawil

VEREIN Vom 7. bis 10. August hat beim Tennis-
club Flawil das Junioren-Sommercamp unter der 
Leitung des ehemaligen Tennisprofis Tobias Köck 
stattgefunden. Köck arbeitet seit sechs Jahren im 
Trainerteam «Camp21» gemeinsam mit Volker 
Scherzinger für die Tenniszukunft in Flawil. Kin-
der und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren 
waren mit vollem Engagement dabei und liessen 
sich bei teilweise subtropischen Temperaturen 
auf dem Tennisplatz von der angenehmen Atmo-
sphäre, den spielerisch durchgeführten Tennis-
lektionen und den Gaumenschmäusen am Mit-
tag begeistern. «Camps sind eine hervorragende 
Möglichkeit, um an der wertvollsten Vorausset-
zung für eine erfolgreiche Zusammenarbeit im 
Dreieck Kind-Eltern-Trainer zu arbeiten, dem 
Vertrauen», so Köck. Beim Tennisclub Flawil 
findet jedes Jahr in der letzten Ferienwoche ein 
Junioren-Sommercamp statt. eing.

Schon Tradition: Der Tennisclub Flawil führt jedes 
Jahr in der letzten Ferienwoche ein Junioren-Som-
mercamp durch.

Ein Ende ist immer auch ein Beginn

KIRCHE 20 Jahre lang war Daniel Strack nicht 
nur Gemeindeleiter und Pastor, sondern auch 
Freund, Helfer oder – wie es sein Nachfolger 
Eugen Heschele in der Predigt ausdrückte – 
«Diener». Man fühlte sich in seiner Gegenwart 
stets willkommen und mit seiner einladenden, 
freundlichen Art war es ihm möglich, Predigten 
wie Ratschläge eines guten Freundes hinüberzu-
bringen.
Nun übergab Daniel Strack diesen Posten an den 
jungen Familienvater Eugen Heschele, der bei der 

offiziellen Stabsübergabe vom 12. August die Ver-
antwortung für die Gemeinde erhielt und buch-
stäblich den Hirtenstab überreicht bekam, der 
vor 20 Jahren Daniel Strack anvertraut wurde.
Es war ein emotionaler und bedeutender Mo-
ment in der über 50-jährigen Geschichte der 
Freien Christengemeinde Flawil und auch wenn 
vielen der Abschied schwerfällt, freut man sich 
gespannt auf das neue Kapitel. 
 Micha Leuenberger

Buchstäbliche Stabsübergabe in der Freien Christengemeinde Flawil.
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Im Auftrag gesucht:

BAULAND/
ALTLIEGENSCHAFTEN
SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Eigentumswohnung | Einfamilienhaus | 
Mehrfamilienhaus | Bauland

Gerne übernehmen wir den ganzen Ablauf von 
A bis Z, bis hin zur Verschreibung.

Absolut faire Konditionen (Provision nur im Erfolgsfall).

– 100 % Diskretion
– Neutrale Beratung
– Flexibel

Peter Käser Sonnenhügelstrasse 1, 9230 Flawil
Email: info@kiag-immo.ch Tel. 079 262 31 48

MUSIKFEST UND KONZERT MIT DEM 
FLAWILER KAMMERORCHESTER 
Sonntag, 9. September 2018 

15 Uhr Lindensaal: Musikfest für die 
ganze Familie 

17 Uhr Kirche Feld:  Konzert mit Musikzug 
für Kinder 



Gemeindehaus geschlossen
Infolge des traditionellen Personalausflugs bleiben die 
Büros der Gemeindeverwaltung am Freitag, 31. August 
2018, den ganzen Tag geschlossen. Wir bitten Sie um Ver-
ständnis.

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt am Samstag, 
1. September 2018, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der 
Telefonnummer 071 394 17 14 erreichbar.

Ab Montag, 3. September 2018, sind wir gerne wieder für 
Sie da!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

11. Flawiler Wirtschafts forum
Datum: Donnerstag, 6. September 2018
Ort: Lindensaal Flawil
Zeit: 19.30 Uhr
 
Das Programm
19.30 Uhr:  Begrüssung durch Gemeindepräsi-

dent Elmar Metzger
anschliessend:  Referat zum Thema «Der Schweizer 

Wirtschaftsstandort ist ein Erfolgs-
modell. Wo liegen die künftigen 
Herausforderungen?»

  Referent: Markus Ritter, National-
rat und Mitglied der Kommission 
für Wirtschaft und Abgaben, Präsi-
dent des Schweizer Bauernverban-
des

ca. 20.30 Uhr: Apéro

Der Anlass ist öffentlich!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Gemeinde Flawil vermietet per sofort oder nach Ver-
einbarung im Schulhaus Feld an der Landbergstrasse 9 in 
Flawil eine grosszügige

5½-Zimmer-Dachwohnung 
mit Sonnenterrasse
140 m2 Wohnfläche, 30 m2 Terrasse, Bad/WC, Dusche/WC, 
Schwedenofen, Waschmaschine/Tumbler in der Woh-
nung, grosszügiger Estrich.

Mietzins/Monat: 1450 Franken
Nebenkosten/Monat: 300 Franken
Garage/Monat: 150 Franken

Wir sprechen Interessenten an, welche sich der ausserge-
wöhnlichen Lage in einem Schulhaus bewusst sind und 
den Schulbetrieb entsprechend in Kauf nehmen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
bei der Liegenschaftenverwaltung der Gemeinde Flawil, 
Telefon 071 394 17 95 oder via Mail liegenschaften@fla-
wil.ch.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Das Flawiler Freibad Böden stellt in der Region ein Juwel 
in der «Badilandschaft» dar. Zwar nicht sonderlich gross, 
bietet die Badi alles, was das Herz begehrt. Sie ist deshalb 
bei Alt und Jung sehr beliebt. Weil der langjährige Päch-
ter kürzer treten will, sucht die Gemeinde Flawil ab der 
Badesaison 2019 eine/n

Pächter/-in für das Schwimmbad-
Restaurant mit Kiosk

Das Badi-Restaurant verfügt über etwa 190 Sitzplätze. 
Die Räumlichkeiten bieten grosse Gestaltungsmöglich-
keiten, wobei die Haupteinrichtung mehrheitlich durch 
die Pächterin oder den Pächter gestellt wird. Die jetzige 
Einrichtung kann erworben werden.

Als Pächterin oder Pächter führen Sie das Schwimm-
bad-Restaurant mit Kiosk auf eigene Rechnung, arbeiten 
aber mit dem Badi-Personal zusammen. Die Öffnungs-
zeiten richten sich nach denjenigen des Freibads.

Für Sie ist das Betreiben eines Restaurants kein Neuland. 
Sie sind innovativ, flexibel und motiviert, einen saisona-
len Restaurationsbetrieb zu führen. Zuverlässigkeit, ein 
freundliches und gepflegtes Auftreten sowie ein guter 
Ordnungs- und Sauberkeitssinn sind unabdingbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit einem 
Grobkonzept. Diese sind an die Gemeinde Flawil, Bau 
und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder via 
E-Mail an liegenschaften@flawil.ch einzureichen. Der jet-
zige Pächter René König, Telefonnummer 071 393 27 68, 
zeigt Ihnen die Räumlichkeiten nach Voranmeldung 
gerne. Bei Fragen steht Ihnen Oliver Gehrer, Leiter Lie-
genschaften, unter der Telefonnummer 071 394 17 99 
gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



Be
tr

ie
be

 d
er

 S
tif

tu
ng

 T
os

am
, H

er
isa

u 
  w

w
w

.to
sa

m
.ch

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag   geschlossen
Mittwoch – Freitag   10.00 – 12.00 Uhr
    13.30 – 18.00 Uhr
Samstag    09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag      geschlossen
Mittwoch – Freitag      09.00 – 12.00 Uhr
       13.30 – 18.00 Uhr
Samstag       09.00 – 16.00 Uhr
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www.brockidegersheim.ch brockidegersheim@tosam.ch www.brockiflawil.ch brockiflawil@tosam.ch

Zwei Standorte – ein Ziel

Schütze die Welt, in die
unsere Kinder geboren werden.

Gemeinsam für ein gesundes Klima.

W
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Eintauchen in Stille und Gesang
Es ist Freitagabend. In der Kapelle der Jakobus-
kirche Degersheim sind die Stühle im Kreis auf-
gestellt. Vorne liegen auch Kissen für Kinder und 
Erwachsene, die lieber auf dem Boden sitzen. In 
einer Feuerschale sind Kerzen bereit, um ange-
zündet zu werden. 
Der Altar ist mit einem orangenen Tuch ge-
schmückt. (Auch wenn seit diesem Jahr in Taizé 
die typischen orangenen Tücher einer bun-
ten Gestaltung des Chorraums weichen muss-
ten, bleiben wir in Degersheim noch eine Weile 
«orange».) 
Die Musizierenden beginnen mit dem ersten 
Lied, viele der Anwesenden singen mit. Vielleicht 
ist der Gesang beim ersten Durchgang noch nicht 
so stark, aber das einfache Lied wird einige Male 
wiederholt, so prägt sich die Melodie langsam 
ein. Wobei es bei der Wiederholung nicht nur 
darum geht, den Gesang zu lernen. Dass wir ei-
nen Taizé-Gesang wieder und wieder singen, be-
wirkt, dass er tiefer geht. Es ist wie eine Form der 
Meditation. Die Seele wird genährt. Die einfache 
Botschaft der Texte (Vertrauen, Freude, Dank) 
kann verinnerlicht werden.
Zwischen den einzelnen Gesängen hat es immer 
Raum zum Nachklingen, um mit den eigenen 
Gedanken spazieren zu gehen, die vergangene 
Woche Revue passieren zu lassen oder die Ge-

danken bewusst ins Hier und Jetzt zu holen. Und 
schon wird wieder ein neuer Gesang angestimmt. 
Die Stunde ist fast zu schnell vorbei. Wenn Kin-
der dabei sind, helfen sie mit, die Kissen zu ver-
sorgen und dann geht es wieder heimwärts. Das 
Wochenende kann beginnen.

Habe ich Sie «gluschtig» gemacht, auch einmal 
den Einstieg ins Wochenende auf diese Weise zu 
gestalten? Am Freitag, 31. August, um 19.30 Uhr 
findet das nächste Taizé-Singen in der Kapelle in 
Degersheim statt. Die Vorbereitungsgruppe freut 
sich auf Ihren Besuch! Bettina Flick

Der Altar ist mit einem orangenen Tuch geschmückt.

Sonntag, 26. August
9.30 Gottesdienst, anschliessend 

Gemeindezmittag im Bistro 
Hoch 2. Gleichzeitig sepa-
rate Gottesdienste für Kinder. 

www.fcgf.ch

Sonntag, 26. August
10.00 Gottesdienst mit 

Rolf Wyder
 Thema: «Bewährt in jeder 

Lage» (Philipper 4,11b-13)
 sowie Kids-Treff «Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 24. August
08.30  ab Lindensaal: Velotour 

Aktive Senioren (Verschie-
bedatum 14.09.2018)

Samstag, 25. August
09.30 Kath. Kirche: ökum. 

Chrabbelfiir
09.30 KGZ: Prisma-Zmorge zum 

Start ins neue Schuljahr
Sonntag, 26. August
10.00 Kirche Feld: Gottesdienst 

mit Pfr. M. Hampton.
 Bibeltext: Matthäus 

25,31-40
 Kollekte: Entlastungsdienst 

für Familien
 Fahrdienst: 079 778 73 04
 Anschliessend Kirchenkaffee
Freitag, 31. August
14.30 Unterrichtszimmer: 

Singen für Ältere
15.45 WPH/Spital: ökum. 

Andacht (Bibelgespräch)
17.00 Akazie: Jugendlounge 

Mittelstufe
19.00 Akazie: Jugendlounge

Oberstufe

www.ref-flawil.ch

Samstag, 25. August, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
17.30 Kindergottesdienst in der 

Kapelle (parallel zum 
Gottesdienst in der Kirche)

Sonntag, 26. August, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 26. August, Flawil
10.15 Kommunionfeier

SEMA

Die erste Kirchbürgerversammlung 
unserer neuen Kirchgemeinde Re-
gion Flawil-Degersheim findet am 
Dienstag, 28. August um  19.30 Uhr 
in der Kirche St. Laurentius in Fla-
wil statt.

WOLFERTSWIL

Dorfchilbi
Mit verschiedenen Angeboten lockt 
die Dorfchilbi Wolfertswil zum Be-
such am Sonntag, 26. August. Ab 
13.00 Uhr, Kinderflomarkt bei der 
Kirche (Frauengemeinschaft).

FLAWIL

Kolping Schweiz
Am Sonntag, 26. August, findet ein 
Familiensonntag in Zofingen statt.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 29. August, macht 
die Frauengemeinschaft Degers-
heim ihren Halbtagesausflug nach 
Wil. Besammlung ist um 12.45 Uhr 
beim Postplatz Degersheim.

www.se-ma.ch

Sonntag, 26. August
09.40 Gottesdienst zum Schulan-

fang. Anschliessend Kaffee 
im Kirchgemeindehaus

Montag, 27. August
09.30 Frauenbibeltreff,
 Kirchgemeindehaus 
12.15 Salatzmittag,
 Kirchgemeindehaus 
Donnerstag, 30. August
14.00 Strickgruppe,
 Kirchgemeindehaus
20.00 Kirchenchor-Probe, 

Kirchgemeindehaus 

www.ref-degersheim.ch



Degersheimer 
Gärten
Bei diesen Prachtsgärten hat es die Jury des 
Verkehrsvereins nicht leicht, den schönsten 
darunter zu erküren!
 Fotos: Michael Hug
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Aufhebung der FSC-Zertifizierung im 
Kleinprivatwald
DEGERSHEIM/FLAWIL Ab Oktober 2018 
werden die Privatwaldflächen in den Gemein-
den Degersheim und Flawil, aber auch in allen 
anderen St. Galler Gemeinden, aus der 
FSC-Waldzertifizierung entlassen. 

Dies haben die Mitglieder des Waldwirtschafts-
verbandes St. Gallen und Liechtenstein an der 
letzten GV vom November 2017 beschossen. Die 
eingebrochene Nachfrage nach FSC-Holz sowie 
die steigenden Kosten und Anforderungen haben 
zu diesem Schritt geführt. Bisher war der gesamte 
St. Galler Wald FSC-zertifiziert. Nennenswerte 
Einschränkungen beim Holzverkauf sind keine 
zu erwarten. Auf der Webseite www.waldsg.ch 
finden Sie unter dem Bereich «Waldzertifizie-
rung/Fragen zur Zertifizierung» alle wichtigen 
Antworten zum Thema. Weitere Fragen kön-
nen an die Geschäftsstelle von Wald St. Gallen & 
Liechtenstein unter der Telefonnummer 071 375 
60 90 oder per Email an mail@waldsg.ch gestellt 
werden.

Rahmenprogramm 
Wochenmarkt
DEGERSHEIM Am Samstag, 11. August, durf-
ten wir in die zweite Hälfte der Wochen-
marktsaison starten. Bei schönem Wetter und 
angenehmen Temperaturen war es ein gelun-
gener Marktmorgen.

Wir freuen uns auf den nächsten Samstag, denn 
da können wir unseren kleinen Gästen eine 
Freude machen. Auf dem Platz stehen dann ein 
paar Vierbeiner mit Mähne und Schweif, die sich 
auf viele kleine Reiter freuen. Alle unsere kleinen 
Gäste laden wir Marktfahrer auf einen Ritt ein 
und unseren «grossen» Gästen offerieren wir ei-
nen Kaffee oder Tee.

Bis am Samstag, 25. August, ab 9.00 Uhr auf dem 
Dorfplatz, wir freuen uns auf Sie, liebe Degers-
heimerinnen und Degersheimer, und natürlich 
auch auf alle anderen Besucher. 

Strassensperrung 
wegen Deck-
belagsarbeiten
DEGERSHEIM Ab Montag, 27. August, sind 
bei guter Witterung die Deckbelagsarbeiten 
an der Hauptstrasse in Wolfertswil geplant. 
Am Mittwoch, 29. August, wird die Strasse 
beim Einlenker Obderdorf-/ Hauptstrasse ge-
sperrt. Die Umleitung erfolgt über die Steigs-
trasse. Ab Donnerstag, 30. August, wird der 
Verkehr einspurig geführt.

Bei schlechter und unsicherer Witterung ver-
schiebt sich der Einbau auf die nächstmöglichen 
Tage. Die Verkehrsteilnehmer und Anstösser 
werden gebeten, die Signalisationen zu beachten.
Alle Beteiligten sind bestrebt, die Verkehrsbe-
hinderungen klein zu halten und danken für das 
Verständnis.

Die Privatwaldflächen im Kanton St. Gallen werden 
aus der FSC-Zertifizierung entlassen.
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrich-

ten der Gemeinde Degersheim publiziert.

Todesfälle
Gestorben am 20. August 2018 in Degersheim 

SG: Zuberbühler, *Jakob* von Urnäsch AR, 

geboren am 21. April 1929, wohnhaft gewesen in 

Degersheim SG, Palmenstrasse 7. Die Urnenbei-

setzung findet im engsten Familienkreis statt.

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.
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WOC

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?
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Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
in alle Haushaltungen von Flawil und Degersheim

Inseratereservationen: flawil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

© B. Wylezich – Fotolia.de

Mit der
Steckerleiste
lassen sich
Geräte bequem
vom Strom
trennen.

www.energiestadt.ch
www.en



Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet 
4000 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedin-
gungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist De-
gersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unsere Schulsozialarbeit ist etabliert.
Wirst du Teil dieser wichtigen Aufgabe?

Die jetzige Stelleninhaberin sieht Mutterfreuden entgegen. Wir 
suchen deshalb für die Zeit vom 1. November 2018 bis 30. Juni 
2019 eine motivierte und kompetente Persönlichkeit als

Schulsozialarbeiter/-in
5. Primarklasse bis Oberstufe

(40 Stellenprozente)

Im anspruchsvollen Alltag nutzen 500 Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern, Lehrpersonen und die Schulleitung das Angebot. 
Deine Aufgaben sind:
• Durchführung von Beratungen und Interventionen
• Leitung von Projekten mit Gruppen und in Schulklassen
• Kontaktmöglichkeit für Eltern zu erzieherischen Fragen
• Vernetzung der Schule mit anderen sozialen Dienstleis-

tungsangeboten

Für diese selbstständige Tätigkeit bringst du idealerweise mit:
• Studium in Sozialer Arbeit (Sozialarbeit oder Sozialpädagogik)
• Erfahrung in Projekt- und Präventionsarbeit
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Fähigkeit zu klarem Rollenverständnis und zur Auftrags-

klärung

Erfüllst du unsere Erwartungen? Dann bieten wir dir eine ab-
wechslungsreiche Stelle mit attraktiven Arbeitsbedingungen. 
Innerhalb der Schulsozialarbeit kannst du dich austauschen.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. 
Kontaktiere dafür Andreas Baumann, Gemeinderatsschreiber 
(T 071 372 07 82).

Bist du interessiert? Wir freuen uns auf deine Bewerbung: 
Gemeinde Degersheim, Personaldienst, Hauptstrasse 79, 9113 
Degersheim oder per E-Mail an petra.hollenstein@degersheim.ch.
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SVP tagt in 
Degersheim
DEGERSHEIM Am Mittwochabend, 29. Au-
gust, findet die Delegiertenversammlung der 
SVP des Kantons St. Gallen in den Räumen der 
Mehrzweckanlage Steinegg in Degersheim 
statt. Der Gemeinderat freut sich, dass die 
Wahl des Tagungsortes auf die Gemeinde De-
gersheim gefallen ist. 

Ab 19.30  Uhr werden die Gäste musikalisch 
durch die Schwyzerörgeli-Gruppe «Echo vom 
Züche und Stosse» empfangen. Um 20 Uhr er-
öffnet dann Kantonalpräsident Walter Gartmann 
aus Mels die Versammlung. Gemeindepräsiden-
tin Monika Scherrer wird die Delegierten per-
sönlich in Degersheim willkommen heissen, be-
vor die SVP-Vertreter ihre Parolen für die Volks-
abstimmungen vom 23. September 2018 fassen.

Der Gemeinderat dankt den Delegierten der SVP 
St. Gallen für die Wertschätzung, die Sie mit Ih-
rem Besuch der Gemeinde Degersheim entge-
genbringen. Er wünscht ihnen einen angeneh-
men Aufenthalt in Degersheim, weiterhin viel 
Freude in ihrer politischen Tätigkeit und einen 
guten Versammlungsverlauf.

Open-Air-Kino
im Brockigässli 

VEREIN Mit dem Film «The Best Exotic Mari-
gold Hotel» stand auch dieses Jahr ein Wohlfühl-
film auf dem Programm, der zahlreiche Gäste an 
die Veranstaltung des Vereins Kulturpunkt De-
gersheim lockte. Das frisch gekochte indische Es-
sen liess die Besucherinnen und Besucher schon 
vor dem Film in die farbenfrohe und üppige Welt 
des so weit entfernten Indien eintauchen. Trotz 
des leicht unsicheren Wetters fand das Ganze 
draussen statt und die Gäste kamen gut ausge-
rüstet mit warmen Kleidern und Wolldecken 
angereist. Alle genossen den Abend unter dem 
wundervollen Sternenhimmel. Rico Maag

Das Open-Air-Kino im Brockigässli lockte trotz des 
leicht unsicheren Wetters viele Gäste an.

Zusammenarbeit mit der 
Stiftung Säntisblick
DEGERSHEIM Die Stiftung Säntisblick ist 
eine gemeinnützige Stiftung und bietet er-
wachsenen Menschen mit einer geistigen Be-
hinderung Wohn-, Arbeits- und Lebensmög-
lichkeiten. Sie engagiert sich für deren 
Anliegen und für deren gesellschaftliche Inte-
gration. Die Wohnheime und Wohnungen so-
wie auch die Werkstätten der Stiftung Säntis-
blick befinden sich alle im Dorf Degersheim. 

Die Stiftung Säntisblick bietet verschiedene 
Dienstleistungen an, die den betreuten Menschen 
interessante angepasste Arbeiten und Ausbildun-

gen ermöglichen. Dabei ist sie jedoch auch auf 
Personen, Unternehmungen oder Gemeinschaf-
ten angewiesen, die ihr entsprechende Arbeiten 
übertragen. Bereits seit mehreren Jahren arbeitet 
die Gemeinde Degersheim im Bereich Unter-
halt mit der Stiftung Säntisblick zusammen. So 
wurden ihr beispielsweise seit längerem Umge-
bungsarbeiten beim Schulhaus Steinegg, dem 
Kindergarten Bergstrasse sowie die Unkrautbe-
seitigung auf dem Friedhof übertragen. Ab die-
sem Sommer kommen die Umgebungsarbeiten 
beim Schulhaus Sennrüti und ab Herbst auch 
beim Oberstufenschulhaus hinzu.

Die Gemeinde Degersheim arbeitet im Bereich Unterhalt mit der Stiftung Säntisblick zusammen.

SCHULE Die Schule Degersheim wurde pünktlich auf Beginn des neuen Schuljahrs mit neuen 
Zahnbürsten versorgt. Dass es sich dabei um Zahnbürsten handelt, die in Degersheim hergestellt 
werden, freut ganz besonders. Ezio Gabriele, Standortleiter der Curaplast AG, beschenkte die Schule 
Degersheim auch in diesem Jahr mit den «Tegerscher Zahnbürsten». Die Schülerinnen und Schüler 
der 2. Primarklasse von Monika Messmer haben die Zahnbürsten in der ersten Schulwoche auspro-
biert und sind begeistert.

Zahnpflege mit Tegerscher Bürsten
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Koordinationssitzung 
Verkehrsverein Degersheim
Am Dienstag, 28. August 2018, findet um 20.00 Uhr im Hotel Wol-
fensberg die jährliche Koordinationssitzung des Verkehrsvereins 
Degersheim statt. Alle Vereine aus Degersheim und Wolfertswil sind 
herzlich eingeladen. 

Nebst der Terminkoordination für den Veranstaltungskalender 2019 
haben die Vereine die Möglichkeit, sich auszutauschen. Wir freuen 
uns auf viele Teilnehmende und auf eine interessante Sitzung.

 Verkehrsverein Degersheim



Es ist wieder Chilbizeit

VEREIN Am Sonntag, 26. August, findet er-
neut die Wolfertswiler Chilbi statt. Auch in die-
sem Jahr bietet die Chilbi ein attraktives An-
gebot für Jung und Alt. Ab 10.00  Uhr beginnt 
der Frühschoppen im Festzelt beim Restaurant 
Sonne. Um 10.30  Uhr fällt der Startschuss für 
«de schnellscht Wolfertswiler». Am Oldtimer-
treffen auf dem Kirchplatz gibt es ab 11.30 Uhr 
historische Fahrzeuge zu bestaunen und in den 
beiden Restaurants Löwen und Sonne wird Speis 
und Trank angeboten. Nach dem Mittag herrscht 
Chilbibetrieb mit diversen Marktständen, Spiel-
und-Spass-Posten sowie einem Kinderflohmarkt. 
Von 14.00 bis 15.00 Uhr bieten die Minis betreu-
tes Spielen für Kleinkinder auf dem Kirchplatz 
an. Die Rangverkündigung der Wettkämpfe fin-
det um 15.30 Uhr im Festzelt statt. Das OK freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
sowie viele strahlende Kinderaugen.
 OK Wolfertswiler Chilbi

Liebesglück – wahre 
Geschichten von der ganz 
grossen Liebe

von Kathrin Werner

Liebe ist ein sehr grosses 
Wort. Liebe ist ein unbe-
schreibliches Gefühl und 
doch stellen sich immer 
wieder Sänger, Dichter und 
Schriftsteller dieser Heraus-
forderung. Sehr gut ist dies 
der deutschen Journalistin 
Kathrin Werner gelungen. Gibt es die ganz grosse 
Liebe wirklich? Diese Frage stellte sich auch die 
Autorin und machte sich auf die Suche. Gefun-
den hat sie zwanzig Liebesgeschichten aus aller 
Welt, die schöner nicht sein könnten. Sie sind 
alle wahr, wären sie erfunden – so schreibt Ka-
thrin Werner in ihrem Nachwort –, könnte man 
sie nicht glauben. Schnörkellos, nie kitschig, er-
zählt sie zum Beispiel die Geschichte von Nellie 
und Johan, die während des Apartheidregimes in 
Südafrika als Paar mit unterschiedlicher Haut-
farbe nicht zusammen sein durften, oder von 
Cynthia und Howie, die sich in jungen Jahren 
aus den Augen verlieren und erst nach zweiund-
sechzig Jahren wiedersehen und endlich heiraten. 
Die Liebesgeschichten sind alle sehr berührend. 
Sie zeugen von der unglaublichen Kraft der Liebe, 
von deren Geduld, Toleranz und Freude. Sie zeu-
gen davon, dass es die ganz grosse Liebe wirklich 
gibt. Lassen auch Sie sich davon überzeugen! 
 Marianne Hälg, Bibliothek Ludothek Degersheim

Gebrauchsgegenstände aus 
alten Zeiten 

STIFTUNG Im Brockenhaus Degersheim sind 
vom 15. August bis 15. September Geräte und 
Utensilien aus Grossmutters und Grossvaters 
Zeiten zum Verkauf ausgestellt. Wir sind es uns 
heute gewöhnt, für alles ein elektrisches Gerät zu 
haben. Doch es gab Zeiten, in denen vieles aus-
schliesslich von Hand erledigt wurde: Für das 
Hackfleisch musste man mit dem Fleischwolf 
viele Drehbewegungen ausführen für die Be-
leuchtung benötigte man Petroleumlampen und 
Glühbirnen gab es anfangs nur für die Reichen, 
im Büro arbeitete man mit Zählrahmen und spä-
ter mit schweren und teuren Rechenmaschinen.
Kommen Sie mit Ihren Kindern und Grosskin-
dern im Brockenhaus Degersheim vorbei, erklä-
ren Sie ihnen die Erschwernisse früherer Zeiten 
und erleben Sie eine Zeitreise! eing.

Einer der alten Ausstellungsgegenstände im Bro-
ckenhaus Degersheim.

Zum zweiten Mal wird um «de schnellscht Wol-
fertswiler» gekämpft. 
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Buchtipp

Eidgenössische Vorlagen
1. Bundesbeschluss vom 13. März 2018 über die Velowege sowie 

die Fuss- und Wanderwege (direkter Gegenentwurf zur Volks-
initiative «Zur Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege 
[Velo-Initiative]») 

2. Volksinitiative vom 26. November 2015 «Für gesunde sowie 
umweltfreundlich und fair hergestellte Lebensmittel (Fair-
Food-Initiative)» 

3. Volksinitiative vom 30. März 2016 «Für Ernährungssouveräni-
tät. Die Landwirtschaft betrifft uns alle» 

Kantonale Vorlage
- III. Nachtrag zum Übertretungsstrafgesetz 

Kreisgerichtswahlen Gerichtskreis Wil
- zweiter Wahlgang hauptamtliche oder teilamtliche Richterstelle

Schulratswahlen
- Ersatzwahlen Schulrat, erster Wahlgang

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 23. September 2018
Gemeindehaus Degersheim 10.00 – 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil  10.00 – 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. Diese 
muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung der Ur-
nen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der Post 
übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung eingewor-
fen oder den Stimmenzählern an der Urne übergeben werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
während den Öffnungszeiten beim Einwohneramt bezogen werden.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Abstimmungssonntag vom 23. September 2018 



Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 25. August
Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil

Schiessanlage Giren, 13.30 bis 16.00 Uhr

Samstag, 25. August 
Pfadiheimfest 2018
Verein Pfadiheim Flawil 

Pfadiheim Flawil, 14.00 bis 23.59 Uhr 

Freitag, 31. August
Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil

Schiessanlage Giren, 18.00 bis 20.00 Uhr

Freitag, 31. August
Dormicum
SpurBar

Pfarreizentrum, 20.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

SONNTAGSAMSTAG

16º 13º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: LIEGEWIESE

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
fl awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 25. August
Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil

Schiessanlage Giren, 13.30 bis 16.00 Uhr

Pfadiheimfest 2018
Verein Pfadiheim Flawil 

Pfadiheim Flawil, 14.00 bis 24.00 Uhr 

Freitag, 31. August
Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil

Schiessanlage Giren, 18.00 bis 20.00 Uhr

Dormicum
SpurBar

Pfarreizentrum, 20.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 25. August
HV und Pfadifest
Pfadi Wolfensberg

Pfadiheim, 17.00 Uhr

Wochenmarkt Degersheim
Dorfplatz Degersheim, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sonntag, 26. August
Kinderflohmarkt
Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau

Kirchplatz, ab 13.00 Uhr

Dienstag, 28. August
Nachmittagswanderung
Degersheimer Frauenwandergruppe

Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Koodrinationssitzung aller Vereine
Verkehrsverein Degersheim

Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

Mittwoch, 29. August
Halbtagesausflug nach Wil
Frauengemeinschaft Degersheim

Postplatz Degersheim, 12.45 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch


